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Hunde der Politik & Wirtschaft,                       

holt den Dreck zurück! Von Dr. Nico Limberg                                       

Wie dumm ihr doch seid, mir nicht zu glauben! Habt ihr 

die Lüge nötig? Seid ihr so blind wie die Augen der 

Kameras? Und so hilflos wie die Zeitungen? Ihr werft 

die Welt aus den Gleisen! Wann ist Schluss mit ihr? Holt 

den Dreck zurück! Seht ihr denn nicht, wie Hunger, 

Krankheit und Gewalt das Schicksal vieler Menschen 

dieser Erde bestimmen? Wild wuchernd und unbe-

rechenbar! Sehr ihr denn nicht die drohende Klima-

katastrophe und die verkümmernden Schriftzüge unserer 

Natur? Stehlt mir meine Gedanken! Verlasst endlich eure 

von den Schienen der Vernunft abzweigenden perversen 

Zwangsbahnen! Tut endlich Wirksames gegen den 
Hunger! Gegen Krankheiten! Gegen das Morden! Gegen 

die Klimaänderungen! Holt den Dreck zurück! Schlagt 

euch die Wörter Hunger, Krankheit, Gewalt, Klima und 

Umwelt wie Nägel in den Beton eurer Köpfe! Überlasst 

eure Bühnen den großen, brennenden Problemen unserer 

Zeit! Nicht dem Egoismus und den wirtschaftlichen  

Imperativen!  Stehlt  mir  meine  Gedanken!                    
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Von Dirk Werner, Esslingen/Neckar                                          

Neues Ostbewusstsein            

Wenn Karstadt und die Birthler-Be-

hörde fusionieren, profitieren davon 

Unternehmen wie Daimler, Lidl, die 

Post und die Bahn. In den Filialen von 

Birthler-Karstadt können sie dann Un-

terlagen einsehen – bzw. einkaufen. 

Ehemalige IMs sind preiswert. Sie 

sind nachweislich zuverlässig und er-

fahren. Die praktisch zeitlosen Quali-

täten ehemaliger DDR-Bürger erfüh-

ren durch den erneuten, branchen-

übergreifenden Einsatz dieser Fach-

leute endlich eine objektive Wert-

schätzung. Die Zukunft von Karstadt 

und Birthler wäre gesichert, und den 

Nachforschungsabteilungen großer 

deutscher Unternehmen würde endlich 

von professioneller Seite auf die 

Sprünge geholfen. (Und der Ost-

deutsche könnte sich aktiv am Aufbau 

des deutsch-deutschen Wohlstands 

beteiligen! Nach dem Motto: Meckere 

nicht, Jammer-Ossi – zeig uns, was du 

drauf hast!) 
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Jeder Künstler ist heutzutage 

auf die Galeere seiner Zeit 

verfrachtet.                                                              

                                      CAMUS 

 

„Amüsante, ungeschminkte, köstlich prickelnde Satire. Keine 

Lektüre für oberflächliche, proseccoschlürfende 

Pelzmantelträgerinnen und individuelle Sozialisten.“                                                            

(Text: Buchrücken)                                                                          

Mehr zur Autorin und ihrem Buch: S. 7 

Brillant, boshaft, erhellend! 

(Dr. Nico Limberg) 

Krzysztof T. Dabrowski    

(polnischer Autor) 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

(Textgrundlage sind nicht nur die „bewegenden“ Beschlüsse der „Darsteller“ der G8- und anderer 

Staaten in L`Aquila, die außerstande sind, eine den Globus rettende, starke Gegenbewegung in 

Gang zu setzen. Viele erkennen den Ernst der Lage nicht. Sie führen sich obendrein auf wie 

Clowns.)   

 

 

Gehen 
Ich will gehen 

ich mag nicht bleiben 

ich will nur gehen 

gehen und gehen 

 

wohin ? 

ich weiß es nicht 

ich weiß, daß ich gehen will 

nur gehen 

ich mag nicht bleiben 

 

Es ist Zeit zu gehen 

Ich will nur gehen 

gehen  gehen 

 
Shahla Aghapour  

 
 

 

 

 

Foto: Creative Commons 

US-Präsident Barack Obama  

Halbjahreszeugnis:               

More than a ray 

of hope! (Jan Causa) 

 

http://ktdabrowski.pl.tl/
http://www.aghapour.de/


Christoph von 

Marschall                        

Barack Obama.                             

Der schwarze Kennedy             

(komplett überarbeitete und 

erweiterte Neuausgabe)                                              

Orell Füssli Verlag, Zürich 

2007,                                      

224 S., gebunden.                                                                                                                                                                                                                         

€ (D) 19,90 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DAS GEDICHT 
Zeitschrift für Lyrik,       

Essay und Kritik 

Hrsg. von Anton G. Leitner 

„Ich habe eine Blendung 

erfahren.“                                 

(Dr. Nico Limberg) 

 

DER 

FEDERKIEL                       

Nr. 1/2009 

Das Magazin für Lesen, 

Schreiben, Debattieren.                    

Herausgeber: Konrad Link. 

Beiträge u.a.: 

DAS INTERVIEW               
Barbara Klein, Reportage und 

Gespräch über die Friedensnacht 

in Mönchengladbach           

DEBATTE                                 
Wolf Allihn: Über das Vorlesen 

eigener Texte u. U. Holzhausen, 

Leserbrief zu Heft 2/08 u. a.   

GEDICHTE                                 

Hans Bender (Vierzeiler),                

J. Michaelis, Jan Causa, B. Klein, 

Th. Weißenborn u. a.                   

PROSA                                        
Chr. M. Holzhausen "... links, 

rechts, Wechselschritt",                

KG Do Solis Rangel u. a.       

REZENSIONEN 
 

Erscheint zweimal im Jahr.                      

Preis: 3,60 €. Bestellungen (auch 

ältere Ausgaben) bitte an die 

Buchhandlung Frank Müchler,           

Im Huferfeld 5,                          

D-40468 Düsseldorf                    

(-Unterrath)  Tel.: 0211/66 89 62 
E-Mail:                                    

buecher-

muechler@arcor.de 

 

 Christoph Janacs                                                                     
Die Zärtlichkeit von Stacheln                                                             
Gedichte zu Adalbert Stifter                                                                         

Illustriert von                          

RENATE WEGENKITTL                                          

Verlag: Edition Tandem                                                                                   

ca. 88 S., ISBN:  978-3-902606-17-4                                                                 
Einband:  Halbleinen                                                                                

17,80 Eur[D] / 17,80 Eur[A]                                                  

Alle Preisangaben in CHF (Schweizer 

Franken) sind unverbindliche 

Preisempfehlungen.                                                                                 
Erstauflage: 05.06.2009  

 

 

MICHAEL JÜRGS                                  

WIE GEHT'S, 

DEUTSCHLAND?    

POPULISTEN. PROFITEURE. 

PATRIOTEN. 

EINE BILANZ DER EINHEIT                      

C. BERTELSMANN 2008, 

GEBUNDEN M. 

SCHUTZUMSCHLAG, 368 S., 

13,5 X 21,5 CM 

ISBN: 978-3-570-00998-7 

€ 19,95  

 

  

 

Manfred Chobot 

GENIE & ARSCHLOCH                                                                                                      

Licht- und Schattenseiten 

berühmter Persönlichkeiten                                                       

ISBN: 978-3-85485-234-6,       

ca. 280 Seiten, 12,2 x 18,5 cm, 

Hardcover mit Schutzumschlag, 

Wien: Molden, 2009                     

EUR 19,95 

 

 

„Regen vorm Fenster“ 

Helmut Schida, Wien, Mai 2009 

Öl auf Leinwand, 60 x 50 cm 

Mehr vom Künstler: www.oelbildgalerie.at 

 Feuerwalze 

Wie jedes Jahr brennen auch heuer im Sommer wieder die Wälder an Kaliforniens 

Küste. An 1000 Stellen gleichzeitig, angefacht von den stürmischen Winden um 

diese Jahreszeit. 

Ein paar entstehen durch Blitzschlag oder weggeworfene Zigaretten, die meisten 

sind jedoch gelegt. Von der Mafia, die damit die Grundstückspreise manipuliert. 

Dabei gehen millionenschwere Villen der Filmstars, Politiker und Waffenschieber 

drauf, aber auch etliche arme Teufel werden obdachlos. Kein Sender redet mehr 

davon, was an uralten Bäumen, wichtigen Heilpflanzen und Tieren dabei draufgeht.  

Und heuer isses ganz makaber. Die Feuer sind nicht mehr unter Kontrolle zu 

bringen, die Winde drehen mehrfach, keiner weiß, wo zuerst zu evakuieren wäre. 

Feuerwehren werden vom Feuer eingeschlossen, die Löschflugzeuge und 

Hubschrauber können selten starten, Chaos bricht aus.  

Und viele Einheimische und Touristen fliehen nur mit dem, was sie am Leib haben, 

aufs offene Meer hinaus, als sie die Feuerwalze vom Landesinneren vor sich 

hertreibt. 

Und irgendwo reiben sich ein paar Familien und deren Paten insgeheim die Hände – 

sie haben bei der Aktion Millionen eingestreift.  

Jetzt ist die Zeit der Feuersbrünste vorbei, das Wetter hat umgeschlagen, die 

Gewinne sind aufgeteilt und schon werden die Brandmarken fürs Jahr auf den 

Landkarten abgesteckt. 

Mehr vom Autor Helmut Schida: 

http://www.universalgenie.com/ 

 

http://www.perlentaucher.de/autoren/21455/Christoph_von_Marschall.html
http://www.perlentaucher.de/autoren/21455/Christoph_von_Marschall.html
http://www.dasgedicht.de/
http://www.janacs.at/
http://www.printmaker.at/
http://www.randomhouse.de/author/author.jsp?per=55204&frm=false
http://www.chobot.at/
http://www.molden.at/
http://www.oelbildgalerie.at/
http://www.universalgenie.com/


 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

The Tempest                                                                                                                              
ist der Newsletter von 

autorenforum.de mit aktuellen 

Tipps und Infos für Autorinnen 

und Autoren.   

  

 

 

OPERATION TITANENSTURZ  

Volker Bätz  

Sieben Verlag  

Roman - Science Fiction  

Broschiert, 208 Seiten -           

ISBN: 9783940235763  

Jun. 2009  

Erhältlich bei jedem Buchhändler 

oder bei Amazon. 

16.50 EUR 

 

AUTORENKREIS RUHR-

MARK 

Brennpunkte 

13 x 21 cm, ill., 184 S.,        

ISBN: 978-3-934428-08-9. 

Erhältlich in Buchhandlungen in 

Hagen/ Gevelsberg/ Iserlohn/ 

Ennepetal oder bei                  

Frau Brigitta Willer/  

Autorenkreis Ruhr-Mark                           

Pelmkestr. 58, 58089 Hagen,                                

Tel. 02331/337808.                        

E-Mail: brwiller@t-online.de 

 

Dr. Nico Limberg: Ein 

veritables Lesefest! 

 

Künstleraufruf zur aktuellen Notwendigkeit der Nation: 

Unruhe stiften! Dieser Aufruf richtet sich in erster Linie an 

KünstlerInnen und Kulturschaffende im weitesten Sinn.                                                                                                                       

http://www.unruhestiften.de/ 

 

 

 

SCHLAFLOS 
 

Nachts & das Hirn 

voll Ungeduld auf 

IRGENDWAS 

den aufgedunsenen Mond 

durch leere Altstadtgassen 

kicken - nur das Herz 

klopft Beifall -: losgelöst 

vom Rhythmus schriller 

Tagesängste. 

 

Die aufgeschlagenen Wunden 

mit lästerlichen Phantasien kühlen 

& in der Glut im Kopf nach 

rohen Diamanten wühlen - 

 

wie mit wachen Kindersinnen 

aus jedem Schatten 

einen Traum gewinnen...  

 

© Werner Friebel  

 

 

Der bedauernswerte Bundes-

minister der Verteidigung Franz 

Josef Jung zum „Stabilisierungs-

einsatz“ mit schweren Waffen in 

Afghanistan: 

„Wir sind jetzt besonders 

herausgefordert in Kundus.“ 

Jan Causa: „Dreister hat noch 

niemand die Existenz des 

Krieges in Afghanistan 

geleugnet.“ 
Foto: GNU Free Documentation Licence 

 

Die Staffel drei der 

FIXPOETRY – 

Lesehefte              

ist erschienen.  

http://www.fixpoetry.com 

 

 

 

Klappentext (Auszug): 

Joachim P. Harms ist als 

Flaneur unterwegs und 

sammelt zarte und 

scharfe 

Wahrnehmungssplitter.                    

Seine Gedichte sind 

Kurzfilme. Er beleuchtet 

die Details so, dass sie 

sich öffnen und ihre 

Tiefe offenbaren. In 

kurzen  Gedichtzyklen 

vereinen sie sich zu 

Bildern der Straße, des 

Parks, der Kindheit.  Er 

studiert die Frauen, sein 

Blick heftet sich an ihre 

Zehen, Waden, Lippen. 

Danach verwandelt er sie 

in Hyänen, Hündinnen, 

Huren. Seine Gedichte 

changieren zwischen 

Verheißung und 

Zärtlichkeit. Er ist mit 

seinen Augen überall – 

im Gras, in der Fuge, am 

Hals.                                

Joachim P. Harms wurde 

1958 in Cloppenburg 

geboren. Er  studierte 

Pharmazie und 

Mathematik in 

Saarbücken und lebt 

heute in Düsseldorf. 

 

Joachim P. Harms 

seziert vom licht 

lyrische skizzen 

80 Seiten, Broschur 

März 2009 

 

 

 

 

 

 

 

EUR 12,80 [D] 
 

Poesie 21                                                                           

im Verlag Steinmeier, Nördlingen 

http://poesie21.de/                                 

info@poesie21.de 

http://www.autorenforum.de/
http://www.literra.info/buecher/portrait.php?id=1369&PHPSESSID=4387d56fb1e69ee5395a418ff3b13e98
http://autorenkreis-ruhr-mark.blogspot.com/
http://autorenkreis-ruhr-mark.blogspot.com/
mailto:brwiller@t-online.de
http://www.unruhestiften.de/
http://www.media4ways.de/pool/schnipsel.htm?balanceakt.htm
http://www.fixpoetry.com/
http://poesie21.de/


 

1943 in Wien geboren 

Ausbildung zum Volks- und 

Hauptschullehrer 

Fast 38 Jahre lang in diesem 

Beruf tätig 

Malt seit über 25 Jahren Ölbilder 

Schreibt seit über 20 Jahren 

Texte 

Lesungen, Vernissagen, 

Fotografiken 

1994 erste gedruckte Texte 

Schreibt in Literatur- und 

Undergroundzeitschriften 

Seit 1997 Kultautor im Internet 

2007 wird Paris Wahlheimat  

Seitdem Pendeln zwischen 

Donau und Seine 

 

 

 

 

Von Dr. Nico Limberg 

 

 

Internetaktivitäten: 

 

Seit 1997 Gründer und Betreiber der Literaturkneipe – www.literaturkneipe.com/ 

Sammlung seiner wichtigsten Ölbilder in der Galerie – www.oelbildgalerie.at/                                         

Präsentation seiner Fotokunst und Fotografik - www.superschida.com/fotokunst/ 

Umfassendes Internetprojekt des Künstlers – www.schida.at/ 

 

Aber so 

Der Bus der Linie 28A quietscht 

keine 10 m an mir vorbei 

dabei sitze ich unter 

der einzigen Kastanie weit und breit 

Ein Achtel vom Roten vor mir 

die Sünden der Welt hinter mir 

und die Sonne knallt mir  

ins Gesicht 

Ich greife zum Glas 

da fällt keine 5 cm 

neben meiner Hand 

ein Batzen Vogelscheiße aus’m Geäst 

 

Gottlob nicht in mein Glas 

Das hätte ich dem  

kleinen Scheißer 

wirklich nicht verziehen! 

 

Innere Dunkelheit 

Kalt und dunkel  
macht der Abend die Augen zu 
draußen genauso  

wie drinnen                                       
und mein Schädel brummt                           
dabei bin ich so trocken                          
wie schon lang nicht 

Ich hab ihnen wieder  
einen Tag lang 
in die Gesichter geschaut                               
sie werden so schnell  
alt um mich herum                                     
wenn ich sie eine Zeitlang  
nicht sehe                                                   

denke ich immer  
"Oh Gott, was ist nur 
mit ihnen geschehen?" 

Und draußen ist die Nacht  
noch immer finster                                        
und meine Augen                                 
gewöhnen sich nicht mehr                           
an eine solch zähe Dunkelheit! 

 

 

Der Wiener Künstler bei der Arbeit 

Fotos: privat 

DerSuperschidaoder 

„BUK von Wien“ 

 

Der Wiener Künstler Helmut Schida: Es ist schwer, das ganze Ausmaß 

dieser Multibegabung zu beschreiben. Seine dichterische Sprache nimmt das 

Erbe des „Dirty Old Man“ (Charles Bukowski) auf. Er misstraut den Bildern 

einer absurd gewordenen Realität und geht der Frage nach, wie der Spielraum 

des einzelnen Menschen und der Gesellschaft im Herrschaftsgebiet von Geld 

und Macht erweitert werden kann. In der Malerei erweist sich S. als techni-

scher Meister und subtiler Beobachter. Seine Magmakammern reichen tief… 

(Dr. Nico Limberg) 

Wird „Der 

Bukowski der 

Donaumetropole“ 

genannt (W.C.*) 

Bezeichnet sich 

selbst als Un-

Lebenskünstler                                            

* Writers Corner 

http://www.literaturkneipe.com/
http://www.oelbildgalerie.at/
http://www.superschida.com/fotokunst/
http://www.schida.at/


GERO Hilliger 
Schnellzeichner, Karikaturist,      

Privatdozent, 10 anerkannte 

Weltrekorde als 

Schnellzeichner, 

internationale TV- und Show-

Auftritte! 

 

 

… in der WORTSCHAU                                                                                                                                                                                                   
Bilder - Berichte - Begegnungen     -    tendenziös - kulturlos - verständlich.                                                                                                                                   
Preis pro Ausgabe (ca. 50 Seiten in Graustufen): 6,- Euro (incl. Porto in  D)  

redaktion@wortschau.com                               www.WORTSCHAU.com 

 

Rudolf Kraus                         

tausend schritte                           

neben mir                               

liebesgedichte und                                                        

andere lyrische miniaturen 

Mit einem Vorwort von Anton G. 

Leitner.                                    

Coverbild von Kurt Giovanni 

Schönthaler. 178 S., Englische 

Broschur. ISBN 978-3-902300-41-6 

€ (D) 18,20/€ (A) 18,90. 

Maria Enzersdorf:                         

Edition Roesner, 2008. 

 

Daniel 

Kehlmann      

Ruhm -                                          

Ein Roman                                      

in neun Geschichten.  

Rowohlt 2009, 208 S.  

18,90 Euro 

Genießen Sie Literatur einmal von ihrer schönsten Seite im 

Literaturhotel Franzosenhohl!                                                                                                
Mehr: Siehe S. 8 

 

 

Barfuß In Bordeaux 

du hast beschissen gepennt                                                                            

im parkverbot an der litfaßsäule wo                                                                        

was von girondins und sportsocken steht                                                     

und das blaulicht der bullen auf dem gehweg verdampft                                                 

du bist weit weg von dir selbst                                                                    

und die zwiebelringe schmecken nach kernseife                                                   

die sonne hackt mutwillig auf einem briefkasten herum                                

und das junge ding im ziehharmonikabus mit der aufschrift                              

füttern verboten knutscht den bastard mit gel in den haaren und                

bestenfalls hauptschulabschluss                                                                            

und die leute in deiner heimat hassen dich                                                        

weil du nicht an aufschnitt zum frühstück und                                                         

umweltplaketten und fassenacht glaubst und                                                 

ein bräsiger satyr hockt auf dem geländer am gare saint jean                                  

bohrt in der nase                                                                                         

schwitzt rostige tränen                                                                                  

barfuß in bordeaux und                                                                                           

wenn dich jemand fragt                                                                                             

wie du es bis hier hin geschafft hast                                                              

sagst du mit einem klobigen grinsen                                                              

80 kippen am tag und nur engel geleckt                                                                   

von vorne bis hinten 

© Michael Zoch 

 

F i d e r a l l a l a   w ä h l e n 

Haben wir uns nicht schon immer nach „Fiderallala“ gesehnt? Diesem wunderbaren Wort, das die Phantasie beschwingt und uns an die 

Vogelhochzeit und noch andere Gelegenheiten mit all ihren Höhen denken lässt? Wir fühlten mit, alle zusammen.  

Wir sehnen uns nach „Fiderallala“ in unserem Leben, und es ist wieder mal an der Zeit, im nächsten Monat. Alle Parteien stimmen zur 

Bundestagswahl im September ihr ganz spezifisches „Fiderallala“ an. Glauben Sie ihnen und machen Sie mit. So haben Sie wenigstens           

vor der Wahl ein „Fiderallala“, das seinesgleichen sucht … und findet. Da ist es ganz egal, ob Sie Merkel, Gisy,  Westerwelle,  Özdemir  oder 

die EsPeDeh wählen. 

Auch privat ist „Fiderallala“ nicht zu verachten, täglich. Was meinen Sie?  

F i d e r a l l a l a 

  Fiderallala   Fide-Fide 

Fide   Allen Menschen 

Rallala               Rallala 

Fiderall               Rallala 

Fiderall               Friederallala                                              

Mehr... 

 

http://www.schnellzeichner-gero.de/
http://www.gero-berlin.de/
http://www.rudolfkraus.at/
http://www.edition-roesner.at/
http://www.rowohlt.de/
http://www.rowohlt.de/
http://www.michael-zoch.de/


 

- Die Philosophie unserer Zeit ist der Dialog. Er schaukelt die Welt mal 
nach unten, mal nach ganz unten.                                                                          
- Jehovas Zeugen sind ihrer verblödenden Wirkung ausgesetzt.                                                                                                                           
- Große Koalition I: Gut organisierte Unmöglichkeit politischer Führung.  
- Frank-Walter Steinmeier: Man müsste schon bis Rudolf Scharping 
zurückgehen, um einen Mann vergleichbarer Art zu finden.                                                                                               
- Klimawandel, Waldsterben und andere Kataklysmen:  Muss nicht vieles 
verloren gehen, um zurückgewonnen zu werden?                                                           

- Schröders Erben: Sie denken die Konsequenzen seiner politischen 
Dummheit zu Ende.                                                                                                           
- Große Koalition II: In einer guten Tragödie haben alle Figuren recht. 
(Camus)                                                                                                                                                                                                    
- Was für eine Dunkelheit ist in den gleißenden TV-Unterhaltungsshows! 
Was für eine Stille im Lärm der krepierenden Selbstmordattentäter!                                                                   
- Robert Schindel: Er ist ein wahrer Dichter. Er schreibt vom Wald, als 
sähe er ihn zum ersten und zum letzten Mal. 

 

  

 

 

 

   

 

suche 

 

unbedacht                                                                         

den lockrufen folgend sich                                      

aufsplittern, verlieren  -  -                                          

wo                                                                                      

suchst du dann nach                                                       

dirselbst? 

in den verwinkelten                                                                            

warteräumen deiner tage                                               

zwischen tee und 

individualismus                                            

nichts mehr zu finden. das                                         

zarte fehlt.                                                           

fluchtgedanken, noch                                         

aneinandergepresst wie                                                    

kleine ängstliche tiere  -  - 

auch ausgefranste ränder sind                                                         

eine begrenzung.  

wie                                                                                          

suchst du da nach                                                                           

dirselbst?                                 

_______________________                                             

Aus: Christl Greller                                                                 
bildgebendes verfahren                                                                 

gedichte                                          
Verlag:  Resistenz                              

ISBN:  978-3-85285-181-5     

gebunden, erschienen:  05.2009 

14,90 Eur[D] / 14,90 Eur[A]  
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112 Seiten / gebunden / Fadenheftung /Schutzumschlag / Lesebändchen / Glossar  /   

€ 18,00 / Oktober 2008 / ISBN 978-3-934268-64-7                                                         

Sie können Alles in Buddha bei Ihrem Buchhändler bestellen oder direkt beim Verlag:                                                                                                                   

E-Mail an editionvirgines@t-online.de oder Fax 0211-588930 an XIM Virgines, 

Brend’amourstr. 33, 40545 Düsseldorf.                                                                                                                                        

Das Buch "Alles in Buddha" wurde von der Stiftung Buchkunst im Wettbewerb der 

"schönsten deutschen Bücher 2008" gewürdigt. Die Presse schrieb begeistert: 

"Vielfach bunt schillernder Lesespaß" (RP), "Autor J. Preuss erobert mit Alles in 

Buddha literarisches Neuland" (Ratinger Wochenblatt), "Dieses fulminant komische 

Lehrgedicht erweist sich als bissige Satire auf den Zeitgeist" (WZ) und "Es ist ein 

Genuss, sich diese Wortakrobatik zu Gemüte zu führen" (BUDDHISMUS 

aktuell). Und über die Lesung: "Toll: Alles in Buddha. Jürgen Preuss und Ralf Blaha 

boten beste Unterhaltung" (WZ).                                                         

JPreuss@aol.com (www.juergen-preuss.de)  

 

 

Alisha Bionda                                                                                                                      

Drei neue Anthologien:                                                                                        

UNTER DUNKLEN SCHWINGEN                                                                  

http://www.alisha-

bionda.net/anthologien/unter_dunklen_schwingen.php?PHPSESSID=15d16b34a97

5335b607080c91bc0d611                                                                                  
DARK LADIES I 

http://www.alisha-bionda.net/anthologien/dark_ladies_i.php 

DARK LADIES II 

http://www.alisha-bionda.net/anthologien/dark_ladies_ii.php                                                              

Von Alisha Bionda herausgegebene Reihen im "Sieben Verlag"               

(http://www.sieben-verlag.de): 

ARS LITTERAE  (düster-phantastische Reihe - Start März 2009) 

Infos gibt es hier: http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=11 

ARS AMORIS (düster-phantastische Erotikreihe - Start April 2009) 

Infos gibt es hier: http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=12 

SEVEN FANCY ( Modern Shorties - Start November 2009) 

Infos gibt es hier: http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=14 

Frisch, frech, fetzig, fröhlich, flott, fantastisch, fabulös - das ist SEVEN FANCY 

SCREAM (Horror-Reihe - Start Mai 2010) 

Infos gibt es hier: http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=13 

 

 
 

 

 Manfred Chobot 

Blinder Passagier 

nach Petersburg 

Essays und Interviews. 

Oberwart: edition lex liszt 
2009                                   

ISBN: 978-3-901757-90-7       

€ 20,00 

 

 

 

 

Ich bin                

Optimist.    

Der 

Klimawandel 

ist nicht mehr 

aufzuhalten.                                      

Jan Causa 

Sylvie Bantle 

Nichts los in Punnapra –                                             

Geschichten aus einem Dorf                                                     

in Indien … 

 

Shaker Media Verlag 2008                                                                

TB - 128 S.                                                                                      

ISBN 978-3-86858-077-8 

11,90 Eur[D] /11,90 Eur[A]/ 23,80 CHF UVP 

 

 

 

ohne gedrechseltes Wasser 

vom Brückensturm                                                                            

gezwungener Lidaufschlag                                                                       

in Zeitlupe gesetzt                                                                                  

und folgen                                                                                                                       

dem Einziehen der Luft                                                                          

wach geworden                                                                                    

fühlte mich auf den Mund geküsst                                                          

doch es waren nur die                                                                      

Flammen die in meine Wohnung schlugen                                                        

als der Gas-Tank in die Luft flog 

© Eva Boßmann 

 

http://www.greller.at/
http://www.resistenzverlag.com/
mailto:editionvirgines@t-online.de
mailto:JPreuss@aol.com
http://www.juergen-preuss.de/
http://www.alisha-bionda.net/anthologien/unter_dunklen_schwingen.php?PHPSESSID=15d16b34a975335b607080c91bc0d611
http://www.alisha-bionda.net/anthologien/unter_dunklen_schwingen.php?PHPSESSID=15d16b34a975335b607080c91bc0d611
http://www.alisha-bionda.net/anthologien/unter_dunklen_schwingen.php?PHPSESSID=15d16b34a975335b607080c91bc0d611
http://www.alisha-bionda.net/anthologien/dark_ladies_i.php
http://www.alisha-bionda.net/anthologien/dark_ladies_ii.php
http://www.sieben-verlag.de/
http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=11
http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=12
http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=14
http://www.alisha-bionda.net/serien-reihen.php?id=13
http://www.chobot.at/
http://www.lexliszt12.at/
http://www.jancausa.de/
http://www.aktion-patenschaften.de/mit_bantle.htm


Tödliches                             
Schicksalswürfe:                                   

Warum wirft man auf Beerdigungen nicht 
den Kranz · so wie man auf Hochzeiten 

den Brautstrauß wirft? 

 

 

 

 

 

 

,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

silbensturm 

 

echos 

 

im canyon 

wüster worte 

 

verweht 

 

von der stille 

leerer laute 

urknall 

 

ihn zu erleben 

wär ein traum 

 

noch mal von 

ganz vorne 

zu beginnen 

 

in all dem heißen 

protoplasma 

© Markus Prem 

 

 

HINTERGEDANKEN                                     

von Sonja Grass 

Illustrationen von                            

Hildegard Unterweger                                 

Format 130 x 190 mm, broschiert mit 

Allongen und eingefügter Pillendose,                   

140 Seiten                                                                  

Driesch Verlag, Drösing, Austria                                 

ISBN 978-3-9502647-1-5  

Preis: EUR 17.--   

Amüsante, ungeschminkte, köstlich pri-

ckelnde Satiren, Glossen und Aphorismen. 

Die Sprache changiert in Spott, Witz und 

Sarkasmus, unter Verwendung von raffi-

nierten, mehrdeutigen Textformationen. 

Ob Politisches, Prophetisches, Genüssliches 

oder Schwerverdauliches - Sonja Grass hat 

dazu etwas zu sagen. Und sie sagt es scho-

nungslos, trotzdem vergnügt, entwaffnend 

offen und  hintersinnig. Hintergedanken 

eben. Die Illustrationen von Hildegard 

Unterweger zeigen eine spitze Feder, die 

ganz den Intentionen des Buches entspricht.                                               

sonja.grass@hotspott.at               

www.hotspott.at  

 

Politisches 
Polizeistaatliches:                               

Das Rotlichtmilieu avanciert zum 
Blaulichtmilieu; die Nutten bedienen 

die Rechtsträger. 

 

Illustrationen von Hildegard Unterweger 

  Jolan Rieger 

Die Quanten kennen keinen Tod...                                                       
Mauer Verlag                                                     

ISBN:  978-3-86812-629-7                                           

gebunden / 170 S. 

Erschienen:  18.01.2009  

15,80 Eur[D] / 16,30 Eur[A]  

 

 

Jolan Rieger 

Erdgebundenheit und 

Transzendenz                                 

Mauer Verlag                                        

ISBN :  978-3-86812-636-5                      

Paperback / 188 S. 

Erschienen:  18.01.2009  

15,80 Eur[D] / 16,30 Eur[A]  

 

 

 

 15,80 Eur[D]     

 

 

www.fixpoetry.com 

Das Online Format für moderne Lyrik und Prosa 

Blättern, Lesen, Hören und Betrachten. 

Der Poetryletter  - ein Bild von einem Gedicht.                                                                                   

Jeden Dienstag aktuelle Beiträge in allen Rubriken. 

Gerd Gerber                                                                                                                  

Trilogie "Der Vandale"                                                                                                          

Der Vandale Band 1 - Der weite Weg, Projekte-Verlag, 2008, 402 S., € 20.00 

Der Vandale Band 2 - Der Eroberer, Projekte-Verlag, 2008, 459 S., € 20.00  

Der Vandale Band 3 - Der Herrscher, Projekte-Verlag, 2008, 375 S., € 20.00 

 

 Philipp Vogler - Über den Autor 
Das Gesellschaftsspiel 

 Der junge Autor beschreibt mit einer sarkastischen 

Neutralität sich und das Umfeld, in dem er sich be-

wegt. Seine Intention ist es, das seltsame Spiel, das sich 

„Gesellschaft“ nennt, zu verstehen, hinter dessen Sinn 

zu kommen. Nur leider hat er erhebliche Probleme, 

sich mit einigen Spielregeln, wie z.B. die Liebe, zu 

arrangieren. Ein anderes Phänomen sind für ihn die 

verschiedenen Charaktere, die an diesem Spiel teil-

zunehmen scheinen. Immer wieder eckt er in 

unterschiedlichen Situationen an und entwickelt dabei 

seinen eigenen Weg, sich in diesem merkwürdigen 

Spiel zurechtzufinden. Die Frage, warum so viele 

andere sich dem „Spiel“ einfach ergeben, anstatt es 

aktiv zu beeinflussen, lässt ihn nicht mehr los. (Text 

Buchrücken)  

ISBN: 978-3-86683-523-8                                          

147 S.                                                                       

Wagner Verlag Gelnhausen                                    

8,90 € 

Tirade gegen Handys                                     

( zum allgegenwärtigen 

Halbierungszustand der Menschheit)  

Daumenkundig: handygeil                                   

halt hier Maulaffen ich feil;  

werd zur Labersäule e-                                           

gal wo ich auch geh und steh,  

ob in Bus oder in Bahn,                                 

shoppend und im Restaurant:  

Tratsche, quatsche öffentlich,                           

oute als befreundet mich,  

kremple mich und was intim:                           

Bin nur halbiert, doch ungestüm;  

wer`s so genau nicht wissen wollt,                                  

kriegt auch Details gern wiederholt.  

Je dümmer: je lauter! mein Säge-Signal:     

„ Hier Jonas! Ich rufe Dich an aus ´nem                                                     

Wal!“                            

© Dieter Hans 

http://www.superschida.com/literatur/literaturkneipe/prem_markus/a_prem_markus.htm
http://www.kunstkunst.com/
mailto:sonja.grass@hotspott.at
http://www.hotspott.at/
http://www.jolanrieger.de/
http://www.jolanrieger.de/
http://www.fixpoetry.com/
http://www.gerd-gerber.de/
http://www.projekte-verlag-shop.de/epages/61706427.sf/sec35kV_7KC7kQ/?ObjectPath=/Shops/61706427/Products/978-3-86634-447-1
http://www.projekte-verlag-shop.de/epages/61706427.sf/sec35kV_7KC7kQ/?ObjectPath=/Shops/61706427/Products/978-3-86634-448-8
http://www.projekte-verlag-shop.de/epages/61706427.sf/sec35kV_7KC7kQ/?ObjectPath=/Shops/61706427/Products/978-3-86634-449-5
http://www.wagner-verlag.de/buch.php?atrnr=661&bnr=718&PHPSESSID=462ccb95ef1b8a10875bb44bbd8fa750
http://www.dieter-hans.de/


 

   Aus der        Region 

Wir suchen ständig 

Lyrik, Prosa, Autoren-

porträts … Ein Honorar 

zahlen wir jedoch nicht. 

Eine Jury entscheidet 

über die Veröffent-

lichung. Eingesandte 

Bilder und Texte 

verbleiben bei der 

Redaktion.                                   

Wir werben auch 
kostenlos für Sie.                           

Bitte mailen Sie uns!                                                                          

Die Redaktion 

 

Unsere nächste Ausgabe enthält u.a.: Beslan oder Eine Kindheit 3. 

Von Jan Causa / Falko Hennig: Autorenporträt / Das Vorbild: Eva 
Boßmann / Aus der Region: „Köpfe fielen in die heiße Suppe“. 

  

                                                                           

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Claus Karst denkt über neues Autorenforum nach 

HEMER. (hb) Der vielseitige Hemeraner Autor Claus Karst rief nach 

dem Ende des „Autorenforums Hemer“ einen Kreis ins Leben, der unter 

dem Motto „SchreibLies mit!“ die Literaturszene in Hemer wieder 

beleben will. Vor allem geht es ihm darum, seine reichen Erfahrungen an 

Autoren, die mit ihrem „Erstling“ auf den Markt wollen, weiterzugeben.  

Iserlohn: Franzosenhohl 

Das Hotel für Literaturliebhaber  

Mit großem Aufwand und viel Liebe zum Detail wurde das historische Hotel 

„Franzosenhohl“ (19. Jh.) erweitert, komplett saniert und modernisiert. In einzig-

artiger Waldlage und dennoch zentral gelegen, erwarten den Gast erholsame Tage 

in wunderbarer Natur und  bei anregenden literari-                                             

schen Events. Bekannte deutschsprachige Auto-                                                         

rinnen & Autoren stellen sich im Rahmen eines                                               

Aufenthaltes in Lesungen vor.                                                                               

Zusätzlich werden Veranstaltungen rund um die                                                         

aktuellen Themen der zeitgenössischen Literatur-                                                                  

szene geboten.                                                                                                                     

Ein einzigartiges Projekt!                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Am 16. Juni 2009 wurde das Literaturhotel mit dem Förderpreis der Stiftung 

Lesen in der Kategorie „Herausragende Initiativen“ ausgezeichnet. Der Preis ist 

mit 1000 € dotiert. Die Jury: „Das Literaturhotel Franzosenhohl präsentiert mit 

einer beeindruckenden Ideenvielfalt ein ausgesprochen lesefreundliches Am-

biente und besitzt damit bundesweit Vorbildwirkung.“) Der Skorpion gratuliert. 

 

IBSV: Alles, was 

vernünftig und inhaltsvoll 

ist, Herr Petereit, deutet auf 

ein anderes Gelände hin.                                         

Ivo Rondini 

 

Foto: Mick-Design 

ĂDie Iserlohner BM -Kandidaten: Ihr Geist schneidet nicht ins städtische Leben." (Jan Causa) 

Impressum                                                                                         

derskorpion (seit 2005) ist ein monatlich erscheinendes, 

kostenloses Onlinemagazinmit weltweiten Verbindungen. 

Regional (Märkischer Kreis) & überregional.               

Auflage: 25.000.                                                                                                                                    

Herausgeber: nona                                                  

Chefredakteur: Dr. Nico Limberg                                       

Redaktion derskorpion (Iserlohn):                                        

Hans-Böckler-Str. 25, 58638 Iserlohn                                                                   

Grafik: Pontus (Menden)                                                  

Alle Rechte beim Herausgeber und bei den Autoren.               

E-Mail: redaktion-derskorpion@msn.com                         

Links: http://www.buergerstimmen.de                                  

http://www.schida.at/der-skorpion/                                            

http://www.media4ways.de/pool/e-mags.htm                             

http://www.literra.info/magazine/index.php       

Zusendungen aller Art bitte nur an unseren Autor:             

Jan Causa, Obere Hüttenwiese 52, 58644 Iserlohn                              

Für die o.g. Links wird jede Haftung ausgeschlossen.            

Die Redaktion 

          

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: Mick-Design 

Literaturkurs 08/09 des                      

Walram-Gymnasiums 

Menden                                                         

PANOPTIKUM                                                                          

Wir sehen das, was du nicht siehst…                                                 

Mönnig-Verlag, Iserlohn 2009                                 

ISBN: 978-3-933519-43-6                                                   

104 S., Paperback, 23,5 x 16.5 cm  

9.80 Eur (D) / 10.10 Eur (A) 

 
Eine videoüberwachte 

Schule!                           

Ein Thrillerszenario! 

Fesselnd schreibende 

Jungautoren und 

verlegerische Hingabe! 

Zwei Volltreffer! Urteil: 

Lesenswert! 

Iserlohn. Hemer. Menden. Kierspe. Märkischer 

Kreis. Was Iserlohn betrifft,… Verstopfung. Ständige 

Kopfschmerzen. Kann mir das Schweigen nicht 

leisten. Subtile Subversion. Die Stadt, die mir keinen 

Strom der Schönheit an die Gelenke legt. Café 

Spetsmann = Leihgabe einer Stadt mit Gesicht! 

Revolte des Stillstands. Müller. Wenn ich diesen 

Schandfleck unter dem Rathaus sehe, den ich lange 

für städtebaulichen Fortschritt hielt! 100 Jahre Danz-

turm. Und sie leugnen in seinem schmalen Schatten 

die Existenz des städtischen Dilemmas. Den ganzen 

Nachmittag vergleiche ich Städte. Welches Steigen! 

Welches Stürzen! IBSV. Typische Krankheit für eine 

dünne Kleinbürgerschicht. Dieses dem unablässigen 

Sichselbstfeiern Entgegeneilen. Camus: ˃Alles auf-

schreiben – wie es kommt.˂ Ausgangspunkt des 

Weges? Aber es kommt nichts. Was kann ich 

überhaupt tun? Polares Denken. Oszillierendes Spiel 

zwischen Realität und den Wiesen der Kindheit. 

Gegenrechnung.  

Lutz Tölle & Co., bleiben Sie nicht im Detail und in 

einer fruchtlosen Empörung stecken!                                        

Ivo Rondini (2009) 

http://www.claus-karst.de/
http://www.literaturhotel-franzosenhohl.de/
http://www.stiftunglesen.de/
http://www.stiftunglesen.de/
mailto:redaktion-derskorpion@msn.com
http://www.buergerstimmen.de/
http://www.schida.at/der-skorpion/
http://www.media4ways.de/pool/e-mags.htm
http://www.literra.info/magazine/index.php
http://www.walram.de/
http://www.moennig.de/

